
  

Notizen aus dem Hauptpersonalrat 
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Am 22.03.2018 hat das Abgeordnetenhaus die Abschaffung der 
Kostendämpfungspauschale beschlossen und damit ein Versprechen aus der 
Haushaltsaufstellung für die Jahre 2018 und 2019 umgesetzt. Jetzt können alle 
Beamtinnen und Beamten entspannt Beihilfeanträge für 2018 abgeben; die 
Kostendämpfungspauschale war aber im Vorgriff auf die 
Gesetzesverabschiedung schon nicht mehr einbehalten worden.  
 
Der Zeitpunkt der Besoldungserhöhung für 2018 ist erwartungsgemäß (weil im 
Dezember 2017 schon entsprechend haushalterisch vorbereitet) vom 01.08. auf 
den 01.06. vorgezogen worden. Dem Änderungsantrag der CDU, der eine 
Erhöhung rückwirkend zum 01.01.2018 vorsah, wurde ebenso erwartungsgemäß 
nicht entsprochen. Aus Sicht des Hauptpersonalrats leider nicht, denn der 01.01. 
entspricht genau dem Datum, das auch uns als das richtige für die 
Besoldungserhöhung erscheint. Nun ist es in der deutschen Politik nicht üblich, 
einem Antrag der Opposition zu folgen, selbst wenn man diesen für sinnvoll oder 
richtig erachtet. In diesem Zusammenhang sei auch darauf hingewiesen, dass ein 
solcher Antrag zu Zeiten des Rot-Schwarzen Senats nicht eingebracht wurde.  
 
Der 01.01. ist - unabhängig von politischen Spielregeln - trotzdem das einzig 
richtige Datum für die Besoldungsanpassung in Berlin: 
 
1) Wir liegen immer noch deutlich hinter dem Länderschnitt. 

 
2) Die überwiegende Zahl der Bundesländer passt die Besoldung jährlich zum 

01.01. an. 
 

3) Brandenburg und der Bund, die direkten Konkurrenten um verbeamtetes 
Personal, erhöhen zum 01.01. 
 

4) Die Tarifabschlüsse in den letzten Jahren sahen Erhöhungen zum 01.01. vor. 
 

5) Die Berliner Beamtenbesoldung war laut Oberverwaltungsgericht Berlin-
Brandenburg und Bundesverwaltungsgericht verfassungswidrig viele Jahre zu 
gering (aus unserer Sicht bis einschließlich 2017!), es stünde doch jetzt 
langsam mal an, wenigstens beim Erhöhungszeitpunkt nicht immer der 
Entwicklung hinterher zu rennen. Die Beamtinnen und Beamten in Berlin sind 
es leid. 

 

 
Nur ein Zwischenschritt - Beamtenbesoldung im 
März '18 
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Wir begrüßen also das Vorziehen des Erhöhungszeitpunkts für die 
Beamtenbesoldung Berlins vom 01.08. auf den 01.06. als einen Schritt in die 
richtige Richtung - wir sind aber mit der Gesamtsituation weiterhin unzufrieden. 
 
Für den Hauptpersonalrat (und die Beamtinnen und Beamten der Stadt) 
 
Daniela Ortmann 
Vorsitzende des Hauptpersonalrates 
daniela.ortmann@hpr.berlin.de 
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